
Aufruf zum Streik!
Am 8. März ist Internationaler Frauenkampftag. 
Schon seit über 100 Jahren streiken, streiten 
und kämpfen wir für unsere Rechte und gegen 
jede Unterdrückung. Über die Welt breitet sich 
eine Bewegung von streikenden Frauen und 
Queers* aus, von Polen bis Argentinien, von 
New York bis Hongkong, von Spanien über 
Nigeria bis Australien. Auch wir sehen Grund 
zum Streik und sagen: Es reicht! Lasst uns am 
8. März zusammen streiken!

„Wenn wir die Arbeit niederlegen, 
steht die Welt still.“

Ständig werden wir diskriminiert, unterdrückt 
und ausgebeutet. Wir werden tagtäglich mit 
verletzenden Witzen, Kommentaren, 
Übergriffen und körperlicher Gewalt klein 
gemacht. Unsere Arbeit wird geringgeschätzt 
und noch immer verdienen Frauen in 
Deutschland im Schnitt 22% weniger als 
Männer. Nicht nur das, zu Hause übernehmen 
wir unzählige Stunden an Erziehungs-, 
Haushalts- und Pflegearbeit. Manche von uns 
tun dies auch schlecht bezahlt im Zuhause 
anderer. Für Familie, Freund*innen, 
Partner*innen und Kolleg*innen leisten wir oft 
emotionale Unterstützung. Im Alter kommen 
wir mit unserer Rente kaum oder gar nicht 
über die Runden. So verschieden wir sind, wir 
sind alle Arbeiterinnen*, weil wir arbeiten 
müssen – egal ob wir mit dem Kugelschreiber, 
dem Schraubenschlüssel, dem Computer oder 
dem Besen in der Hand arbeiten, ob wir dafür 
einen Lohn bekommen oder nicht. Es wird von 
uns erwartet, dass wir diese Arbeit klaglos, 
unbeachtet und wie selbstverständlich mit 
einem Lächeln erledigen. Wir lassen uns das 
nicht länger gefallen! Wir streiken!

Arbeitest du 
mehr als die 

Männer 
in deinem 
Umfeld?

Mach jetzt den 
großen Test!
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